
 

Rente | 26.02.2021 | Nr. 084/21

Werner Kalinka: TOP 15: Die Rente ist sicher -
auch in schwerer Corona-Zeit
 
CDU-Sozialpolitiker Werner Kalinka MdL in der Sitzung des Landtages:

„Die Rente ist sicher, sagte und plakatierte Norbert Blüm 1986. Dies gilt auch 35
Jahre später und in schwerer Corona-Zeit. Die Rentengarantie des Bundes greift. Die
Rentnerinnen und Rentner müssen nicht befürchten, auch nur einen Euro weniger im
Portemonnaie zu haben. Es ist nicht sicher, ob dies bei Gehältern und Löhnen auch
so sein wird. Bei vielen Selbständigen bestimmt nicht.

Im März 2021 werden die genauen Daten vorliegen, aber es steht aufgrund der
Corona-bedingten wirtschaftlichen Lage, Kurzarbeit und Arbeitsplatzverlusten zu
erwarten, dass es nach Aussage von Bundesarbeitsminister Hubertus Heil (SPD) im
Westen in 2021 nicht zu einer Rentenerhöhung und im Osten nur zu einer sehr
geringen kommt. Dies war zuletzt 2010 im Zuge der Finanzkrise der Fall, danach gab
es zum Teil deutliche Erhöhungen.

Es wird inzwischen von etwa 18 Mrd. Euro Beitragsrückständen bei den
Sozialversicherungsträgern ausgegangen. Die Corona-Entwicklung wird diese
Entwicklung verstärken. Zur Sicherung des Rentenniveaus beteiligt sich der Bund
derzeit mit mehr als 70 Mrd. Euro an der Rentenversicherung.

Das Ausbleiben einer Rentenerhöhung in 2021 ist vor allem für die Bezieher kleinerer
Renten schmerzlich, aber wohl unausweichlich.“
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